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W�n�e�w�nde�land
�m�k�a��e�awald

DIm Gampriner Kratzerwald hat
walderleben.li am Samstagvormit-
tag ein Winterwunderland gezau-
bert, in dem Kinder ab vier Jahren
mit ihren Eltern allerlei Zauberhaf-
tes erleben durten. Die Naturpäd-
agoginnen Helene Kind-Thoeny und
Waltraud Wohlwend hatten span-
nende Programmpunkte zu bieten:
Schneespiele, Feuerzauber, Wald-
werkstatt und Hüttenbau. Ein Kind
sein, geniessen und kreativ sein und
am Ende des Tages neue Freunde ge-
funden zu haben. ��d

75�Jah�e�Pfadfinde�
als�J�b�lä�mssch��f�

DAls Abschluss des 75-Jahre-Ver-
einsjubiläums der Pfadfinderbewe-
gung Gutenberg wurde gestern die
Jubiläumsschrift im Alten Pfarrhof
Balzers präsentiert. Im Fokus stehen
vor allem die letzten 25 Jahre der Ver-
einsgeschichte, die anhand von Tex-
ten, Anekdoten, mehreren Interviews
und sehr vielen Fotos veranschaulicht
werden. Bei der Präsentation durfte
Gemeindevorsteher Arthur Brunhart
nicht fehlen. Er bekam ein Exemplar
von Linda Frick, Abteilungsleiterin
Pfadi Balzers, überreicht. ��d

r	del�ennen��n�S�eg
����Sa�s	ne�öffn�ng

DZum Start der Wintersaison lud
der Rodelclub Triesenberg am Sams-
tag zum Rodelrennen nach Steg ein.
Das Eröffungsrennen fand auf der
1100 Meter langen Rodelstrecke Sü-
cka–Steg (ab Berggasthaus Sücka)
statt. Wagemutige konnten sich zu-
vor anmelden, um sich dann unter
den Zurufen der Zuschauer auf ih-
rem Rodel den Abhang hinunterzu-
stürzen. Alte Hasen und Rodel-
frischlinge konnten ihre Kräfte mes-
sen und neben dem Nervenkitzel
noch tolle Preise gewinnen. ��d

M	��b�and��n�t��esen�
ende��gl�mpfl�ch�
DSamstagmorgen wurde der Lan-
despolizei eine Rauchentwicklung auf
dem Areal einer Holzfirma in Triesen
gemeldet. Die aufgebotene Feuer-
wehr konnte einen Mottbrand in ei-
nem Silo ausmachen, in dem Reste
von Sägemehl gelagert wurden und
löschte den Brandherd schnell. Um ei-
ne Ruc̈kzun̈dung zu verhindern, wurde
das restliche Sägemehl aus dem Silo
gesaugt. Es entstand kein Sachscha-
den. Die Brandursache ist ungeklärt.

zwe��ve�le���e�Pe�s	nen
be��B�and��n�obe���e� 
DBei einem Brand in einem Schuh-
geschäft an der Staatsstrasse in
Oberriet am Samstagmorgen sind
zwei Personen verletzt worden. Sie
wurden mit Verdacht auf eine Rauch-
gasvergiftung hospitalisiert. Der
Schaden ist laut Polizei «massiv» und
wird über 100 000 Franken geschätzt.
Gelöscht wurde der Brand von der
örtlichen Feuerwehr. Die verletzten
Personen wohnen über dem Schuhge-
schäft. Die Brandursache ist unklar.

kurz�NotiErt

60 Meter galt es zu überwinden. Vor
dem Start noch kurz mit einem Kübel
voller Eiswasser abkühlen und hopp,
den Sprung ins kalte Nass wagen. 

«N�ch��den�en,�
e�nfach�schw�mmen»
Was geht einem in diesem Moment
durch den Kopf? «Vor allem war ich
nervös,» sagt die mit 15 Jahren
jüngste Teilnehmerin Enya Legéndi.
«Ich dachte nur, das machst du jetzt
einfach!» Und das tat sie auch. Zug
für Zug schwamm sie die ins Eis ge-
schlagene Strecke ab. Vorbei an den
zwei Rettungstauchern der Wasser-

Das�E�s��nd�d�e�Schw�mme�
In Schweden Alltag, in Liechtenstein eine Premiere: Am 1. Weihnachtsschwimmen 
des YPS-Schwimmclubs wagten 22 Teilnehmer den Sprung ins Eiswasser.

DDer Badesee der Gampriner
Grossabünt liegt unter einer dicken,
von Schnee bedeckten Eisschicht.
Gerade mal vier Grad kalt ist das
Wasser, minus drei Grad die Luft –
perfekte Bedingungen für ein Weih-
nachtsschwimmen.

60�Me�e��d��chs�E�s
«Mir wäre das ja zu kalt!» war wohl
der meistgefallene Satz am gestrigen
Nachmittag. 22 Teilnehmer aber
dachten anders. Sie alle standen im
Verlauf des Nachmittags im Schnee-
regen am Rand des Grossabünt-Sees
– nur mit einer Badehose bekleidet.

Die warm eingepackten Zuschauer froren solidarisch mit. FOTOS: DANIEL SCHWENDENER

rettung Liechtenstein, immer auf
das wartende Ufer zu. Nach 47 Se-
kunden durfte sie sich endlich auf
der anderen Seeseite unter Applaus
in die wärmende Wolldecke hüllen.
Resultat? Bestzeit! 

Gel�ngene�P�em�e�e
Zufrieden ist auch der YPS-
Schwimmclub. «Jede Tradition muss
irgendwann gestartet werden,» re-
sümiert dessen Headcoach, Zoltan
Legéndi, das erste Weihnachts-
schwimmen und lässt gleichzeitig
auf eine Fortsetzung im nächsten
Jahr hoffen. ses
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Das Eis und die Schwimmer

«Nicht denken,
einfach schwimmen»

Gelungene Premiere
60 Meter durchs Eis

KURZ NOTIERTWinterwunderland Rodelrennen in Steg 75 Jahre Pfadfmder
im Kratzerawald zur Saisoneroffnung als Jubilaumsschrift Mottbrand

endet glimpf lich

Zwei verletzte Personen
bei Brand in Oberriet
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